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Zum Titel:

Am 25. April startet Wächters-

bach in die Freibad-Saison. 

Saison- oder Zehnerkarten 

kann man online (www.stadt-

waechtersbach.de/saisonkar-

te) erwerben oder persönlich 

an der Schwimmbadkasse am 

22. April, von 13 bis 18 Uhr 

kaufen.

Foto: Stadtmarketing Wäch-

tersbach

Liebe Leserinnen und Leser,

am 19. April ist es wieder so weit: Wäch-
tersbach lädt bereits zum fünften Hoffloh-
markt ein. Was in einigen Stadtteilen 
begann, hat sich längst zu einem festen 
Termin im Kalender unserer Stadt entwi-
ckelt – und zu einem besonderen Erlebnis 
für alle, die gerne stöbern, entdecken 
und miteinander ins Gespräch kommen.
Der Hofflohmarkt steht wie kaum eine an-
dere Veranstaltung für gelebte Nachhal-
tigkeit. Dinge, die andernorts vielleicht 
längst vergessen wären, finden hier neue Besitzerinnen und 
Besitzer – und damit ein zweites Leben. Das schont nicht 
nur Ressourcen, sondern erzählt auch Geschichten: von 
vergangenen Zeiten, von Erinnerungen und von dem Wert, 
Dinge weiterzugeben, statt sie wegzuwerfen.

Doch der Hofflohmarkt ist mehr als nur ein Ort des Kaufens 
und Verkaufens. Er ist eine Einladung zum Spaziergang durch 
unsere Stadt. Von Hof zu Hof entsteht eine lebendige Route 
voller kleiner Überraschungen. Überall gibt es etwas zu se-
hen, zu bestaunen und zu entdecken – sei es ein seltenes 
Sammlerstück, ein liebevoll gepflegtes Vintage-Möbel oder 
einfach die besondere Atmosphäre der geöffneten Höfe.

Der Hofflohmarkt verbindet Menschen, fördert den Austausch 
und macht unsere Stadt ein Stück lebendiger. Lassen Sie sich 
treiben, genießen Sie die Atmosphäre und nehmen Sie sich 
Zeit für das, was diesen Tag ausmacht: Schauen, Staunen und 
das gute Gefühl, Teil einer lebendigen Gemeinschaft zu sein.
Wir wünschen viel Freude beim 5. Wächtersbacher Hoffloh-
markt!

Ihr
Heiko Jahn

PS: Flyer mit den aktuellen Verkaufsstationen finden Sie vor 
dem Altstadt-Laden und beim Verkehrs- und Gewerbeverein 
am Schlossgarten 1.

Wächtersbach. Es ist wieder so-
weit: Der Obst- und Gartenbauver-
ein Wächtersbach hat eine Lehr-
fahrt in die nahe Wetterau geplant. 
Auch Nichtmitglieder sind recht 
herzlich willkommen zu diesem 
Ausflug. Die Fahrt soll am 6. Juni 
stattfinden. Die erste Anlaufstelle 
soll die Burgruine Münzenberg 
sein, wo eine Führung stattfindet, 
bei der der zeitgeschichtliche 
Verlauf erzählt wird. Danach fährt 
die Gruppe weiter zu dem Hof 
„Wetterauer Früchtchen“ wo auch 
eine Führung über das Anwesen 
stattfindet und die Gruppe dann 
etwas länger verweilt. Hier werden 
Spargel und Erdbeeren angebaut 
und natürlich auch verkostet. Nach 
der Hofführung werden verschie-
dene Speisen angeboten, unter 
anderm auch ein komplettes Büffet 
rund um Spargel und Erdbeeren 
das aus Vorspeise, Hauptgang 
und Nachtisch besteht und 29,90 
Euro kostet. Aber es werden auch 
kleinere Gerichte angeboten. Nach 
dieser Besichtigung geht es dann 
weiter zur letzten Anlaufstelle nach 
Glauberg ins Keltenmuseum. Hier 
gibt es eine Führung durch das 
Museum, um die Entdeckungsge-
schichte der beiden Grabanlagen 
mit den Gräbern der keltischen 
Herrscher vom Glauberg kennen-
zulernen. Im Anschluß der Führung 
wird noch im Bistro des Museum 
ein kleiner Imbiss angeboten oder 
die „Genussrunde Kaffee und 
Kuchen satt“ für 11,90 Euro, die 
vorab mitgebucht und auch vorab 

Lehrfahrt des OGV Wächtersbach
mitbezahlt werden muss bei Min-
destteilnahme von zehn Personen. 
Bei zu wenig gebuchter Teilnahme 
erstattet der Verein den Betrag 
zurück. Die Fahrtkosten betragen 
mit allen Führungen und Eintritte 
für Mitglieder 36,- Euro und Nicht-
mitglieder 40,- Euro.
Die Abfahrt erfolgt in Wächters-
bach an der Turnhalle bei der 
Schule um 9 Uhr und endet um 
ca. 18.30 Uhr. Die Fahrzeuge kön-
nen bei der Turnhalle abgestellt 
werden, wo die Fahrt auch wieder 
endet. Bitte 15 Minuten früher da 
sein bei der Abfahrt.
Wer Interesse hat an dieser Fahrt 
teilzunehmen, meldet sich bitte 
verbindlich mit Teilnehmer, und 
Option „Genussrunde Kaffee und 
Kuchen“ an folgende Adressen: 
Inge Groppo, Tel.: 06053-3931 
oder Hubert Noll, Tel.: 06053-
6182369.
Der Betrag (evtl. mit Genussrunde) 
muss nach Anmeldung innerhalb 
von sieben Tagen auf folgendes 
Konto mit Vermerk „Lehrfahrt“ und 
Namen der Teilnehmer überwiesen 
werden: Obst-und Gartenbauver-
ein Wächtersbach, VR Bank Main 
Kinzig Büdingen e.G, IBAN DE 75 
5066 1639 0005 3749 44. Verbind-
licher Anmeldeschluss ist der 30. 
April 2026.
„Wir hoffen bei dieser interessanten 
Lehrfahrt auf rege Teilnahme und 
schnelle Anmeldungen, da alle 
Plätze immer schnell ausgebucht 
sind“ so der Vorstand OGV Wäch-
tersbach.



Wächtersbach. Der Heimat- und 
Geschichtsverein bietet am Sams-
tag, 5. September, wieder einen 
ganztägigen Busausflug an. Das 
Ziel ist Wetzlar, eine Stadt an der 
Lahn, die bereits im 15. Jahrhun-
dert als Reichsstadt mit beson-
deren Freiheiten und Privilegien 
ausgestattet war. Obwohl Wetzlar 
heute eine Stadt der Optik und 
der Industrie ist, hat sich die his-
torische Altstadt mit seinem Dom, 
mit Goethes Wohnhaus, dem 
Lottehaus und vielen weiteren 
Fachwerkhäusern erhalten. Auch 
mehrere Museen, wie zum Bei-
spiel das Stadtmuseum und das 
Reichskammergerichtsmuseum 
laden zum Besuch ein.
Folgendes Programm ist vorge-
sehen:
9 Uhr: Abfahrt ab Bahnhof Wäch-
tersbach (Fahrzeit ca. 1,5 Stun-
den); 10.15 Uhr: Zu Fuß geführter 

Mit dem Heimat- und Geschichtsverein
nach Wetzlar

Stadtrundgang, Dauer ca.1,5 
Stunden; 12.15 Uhr: Zeit für eigen-
ständige Entdeckungen, zum indi-
viduellen Besuch eines der vielen 
Museen und zum Besuch eines 
traditionellen Gasthauses in der 
Altstadt; 18 Uhr: Abfahrt ab Bus-
haltestelle (wird im Bus bekannt 
gegeben). Ankunft am Bahnhof 
Wächtersbach etwa 19.30 Uhr.
Die Kosten für diesen Ausflug 
betragen 25,- Euro/Person, die bei 
der Anmeldung zu zahlen sind. Sie 
beinhalten die Busfahrt und die 
Stadtführung. Das Mittagessen 
und individuell besuchte Museen 
sind selbst zu zahlen. Aufgrund 
einer maximalen Teilnehmerzahl 
sind verbindliche Anmeldungen 
unbedingt erforderlich unter der 
Telefonnummer 06053-809 74 53 
oder unter der E-Mail: mitglieder-
betreuung@hgv-waechtersbach.
de. 

Der Verein be-
hält sich vor die 
Fahrt zu annul-
l i e r e n ,  w e n n 
d i e  M i n d e s t - 
teilnehmerzahl 
von 40 Personen 
n icht  e r re icht 
wird.

Wächtersbach. Als ersten Aus-
flug in diesem Jahr bietet der 
Heimat- und Geschichtsverein 
am Samstag, 25. April, eine Fahrt 
nach Frankfurt-Höchst an. Bei 
einem geführten zweistündigen 
Stadtrundgang durch die mittel-
alterlichen Straßen der Höchster 
Altstadt besichtigen die Teilneh-
mer viele historische Bauten und 
Sehenswürdigkeiten, denn der am 
Ufer des Mains gelegene älteste 
Stadtteil von Frankfurt steht seit 
1972 unter Denkmalschutz. Im 
Anschluss an die Führung besteht 
die Möglichkeit eines Mittagessens 
in einem der historischen Gasthäu-
ser. Der Nachmittag steht dann zur 
freien Verfügung. 
Die gemeinsame Fahrt nach 
Höchst erfolgt mit dem Zug ab 
Bahnhof Wächtersbach um 8.52 
Uhr mit Gruppen-Tageskarten zu 
je fünf Personen. Um 10.30 Uhr 
werden die Teilnehmer am Bahn-
hof Frankfurt-Höchst von einer 

Stadtrundgang durch Frankfurt-Höchst
Stadtführerin erwartet. Die Kosten 
für den Ausflug betragen 19,- Euro 
pro Person, die bei der Anmeldung 
zu zahlen sind und beinhalten die 
Bahnfahrt und die Stadtführung. 
Ist der Teilnehmer im Besitz einer 
eigenen Fahrkarte, reduzieren sich 
die Kosten auf 10,- Euro pro Per-
son für die Führung, die ebenfalls 
bei der Anmeldung zu zahlen sind. 
Ein gewünschtes Mittagessen ist 
selbst zu zahlen und eigenständig 
zu organisieren. 
Aufgrund einer maximalen Teil-
nehmerzahl sind verbindliche An-
meldungen unbedingt erforderlich 
unter der Tel.: 06053-8097453 oder 
unter der E-Mail mitgliederbetreu-
ung@hgv-waechtersbach.de.
Die maximale Teilnehmerzahl be-
trägt 20 Personen, wobei natürlich 
auch Nichtmitglieder des Vereins 
herzlich willkommen sind. Bei 
Nichterreichen einer Mindestteil-
nehmerzahl behält sich der Verein 
vor, die Veranstaltung abzusagen.

Wächtersbach. Im April findet der 
Mittagstisch „Mahlzeit!“ wieder am 
letzten Freitag des Monats statt. 
Dieses Mal am Freitag, 24. April, 
12.30 Uhr, im Gemeindehaus in 
der Poststraße.
Nicht alleine am Tisch sitzen, son-
dern gemeinsam essen, lachen 
und ins Gespräch kommen – ge-
nau darum geht es bei „Mahlzeit!“. 
Die Evangelische Kirchengemein-
de Wächtersbach lädt herzlich 
zu diesem offenen Mittagstisch 
ein, der Begegnung und Gemein-
schaft in den Mittelpunkt stellt. 
Willkommen ist Jede und Jeder, 

Gemeinsam essen, gemeinsam Zeit
verbringen: „Mahlzeit!“ 

der freitags mittags gerne in net-
ter Gesellschaft isst. Besonders 
willkommen sind diejenigen, die 
sich im Alltag manchmal alleine 
fühlen oder für die eine vollwertige 
Mahlzeit nicht selbstverständlich 
ist. Gegessen wird das, was auf 
dem Tisch steht – unkompliziert 
und herzlich. Der Kostenbeitrag 
beträgt 2,- Euro pro Person. Eine 
Anmeldung ist im Gemeindebüro 
möglich und macht der Kirchen-
gemeinde die Planung einfacher. 
Zusammen schmeckt es einfach 
besser!

Wächtersbach. Am Schloss in 
Wächtersbach gibt’s am 14. Mai, 
um 11 Uhr, nicht nur Aussicht, 
sondern auch Rückenwind – zu-
mindest im übertragenen Sinn. Die 
evangelischen Kirchengemeinden 
und die katholische Kirchenge-
meinde in Wächtersbach laden 
ein zum ökumenischen Gottes-

Himmelfahrt. Feiertag mit Aussicht.
dienst unter freiem Himmel. Für 
alle, die gerade Rückenwind statt 
Gegenwind spüren möchten. Oder 
einfach Lust haben, kurz stehen 
zu bleiben - mitten im Trubel der 
Messewoche.
Der Posaunenchor sorgt für Klang, 
Schwung und gute Laune. Im 
Anschluss gibt‘s natürlich Suppe. 



Neudorf. Die Freiwillige Feuerwehr 
Neudorf hat eine Spende von 
1.000,- Euro an die Palliativsta-
tion der Main-Kinzig-Kliniken in 
Schlüchtern übergeben. Ein Teil 
der Summe kam während der 
Weihnachtsbaumsammelaktion 
zusammen, bei der die Mitglieder 
der Feuerwehr eine Spendendo-
se dabei hatten. Den restlichen 
Betrag stellte der Verein aus der 
eigenen Kasse zur Verfügung.

Dankbarkeit für Unterstützung
Die Unterstützung der Palliativ-
station liegt den Mitgliedern der 
Feuerwehr besonders am Herzen, 
da zwei ihrer Kameraden dort in 
ihrer letzten Lebensphase begleitet 
wurden. Dr. Diana Mäser, Ärztli-
che Leiterin der Palliativstation 

Freiwillige Feuerwehr Neudorf spendet
großzügig 1.000,- Euro für Palliativstation

Schlüchtern, sprach ihren Dank 
für die Spende aus: „Unterstüt-
zung wie diese ermöglicht es uns, 
noch stärker auf die individuellen 
Wünsche und Bedürfnisse unserer 
Patientinnen und Patienten einzu-
gehen. Jede Spende trägt dazu bei, 
dass wir unsere Betreuung noch 
persönlicher gestalten können.“ 
Christian Quack, Geschäftsführer 
der Main-Kinzig-Kliniken, bedankte 
sich ebenfalls bei den Spendern: 
„Spenden wie diese helfen uns, 
zusätzliche Projekte und Arbeiten 
umzusetzen, die den Alltag un-
serer Patientinnen und Patienten 
angenehmer gestalten. Im Namen 
der gesamten Main-Kinzig-Kliniken 
sowie der Patientinnen und Pati-
enten möchte ich meinen Dank 
aussprechen.“

Unser Bild zeigt von links: Dr. med. Diana Mäser (Ärztliche Leiterin 
Palliativstation), die Spender, Patrick Scheddel (Diplom-Psychologe 
Main-Kinzig-Kliniken), Stefanie Siemon-Gärtner (Stellv. Pflegedirektprin 
Main-Kinzig-Kliniken).

Waldensberg. Das Osterfeuer auf 
der Spielberger Platte hat auch in 
diesem Jahr wieder viele Besu-
cher auf die Wiese am Weiherhof 
gelockt. Aus den umliegenden 
Dörfern und der Region kommend, 
nutzten zahlreiche Gäste den 
Samstagabend, um gemeinsam 
Zeit zu verbringen und die beson-
dere Atmosphäre zu genießen.
Der Tag begann noch wechselhaft, 
doch pünktlich zum Start beruhigte 
sich das Wetter. Nach und nach 
füllte sich die Fläche, Gespräche 
entstanden, und schnell war die 
vertraute Stimmung spürbar, die 
die Veranstaltung bereits im letzten 
Jahr auszeichnete.
Einen gelungenen Auftakt setzten 
die Jagdhornbläser aus Büdingen, 
die das Osterfeuer musikalisch 
eröffneten und dem Abend von 
Beginn an den passenden Rah-
men gaben. Auch im weiteren 
Verlauf sorgten ihre Beiträge für 
stimmungsvolle Momente.
Mit Einbruch der Dämmerung 
rückte das große Feuer zuneh-
mend in den Mittelpunkt. Die 
Flammen waren weithin sichtbar 

Stimmungsvoller Abend am Weiherhof zieht
zahlreiche Besucher an
Osterfeuer auf der Spielberger Platte
erneut gut besucht

und zogen die Besucher an, wäh-
rend sich rund um die kleineren 
Feuerkörbe vor allem die jüngeren 
Gäste versammelten. Dort wurde 
Stockbrot gebacken – und wie 
man hören konnte, schmeckte 
es in diesem Jahr besonders gut. 
Ebenfalls großen Zuspruch fand 
die Wildbratwurst, die bei diesem 
Event nicht fehlen durfte.
Organisiert und mit vollem Einsatz 
vor Ort getragen wurde die Ver-
anstaltung von den Feuerwehren 
aus Waldensberg und Wittgenborn 
sowie den Laienspielern, den 
Wanderfreunden und dem Wal-
denserverein aus Waldensberg. 
Mit der notwendigen Ausstattung 
wie Tische, Bänke und Buden un-
terstützte die Vereinsgemeinschaft 
Leisenwald das Event.
Am Ende stand ein rundum ge-
lungener Abend, der einmal mehr 
gezeigt hat, wie gut das Osterfeuer 
auf der Spielberger Platte ange-
nommen wird – und wie wichtig 
solche gemeinsamen Veranstal-
tungen für das Miteinander in der 
Region sind.

Wächtersbach. Am 28. März 
konnte der Erste Vorsitzende 
Heinz Schauberger vom Obst- und 
Gartenbauverein Wächtersbach 
(OGV) 19 interessierte Garten-
liebhaber im Lehrgarten zu einem 
Veredlungslehrgang begrüssen. 
Da es nicht regnete konnte die 
Veranstaltung wie geplant statt-
finden. Die Fachwarte Hartmut 
Handke und Hartmut Schwarz 
gaben zuerst eine Einführung in 
die theoretischen Grundlagen und 
stellten die benötigten Werkzeuge 
und Materialien vor. Dann wurde 
das Veredeln von mitgebrachten 
Reisern und den neu bestellten 
Unterlagen, das sind die Wurzeln 
des neuen Baumes, vorgeführt. 
Nun konnte jeder das Schneiden 
der Reiser üben. Danach wurden 
dann mehrere Wunschbäume 

Wenn aus M7 und einer Renette
ein neuer Obstbaum entsteht

zusammengebaut. Alles ging 
ohne Verletzungen ab, waren die 
Messer doch rasiermesserscharf. 
Alle Teilnehmer verabschiedeten 
sich danach ziemlich durchge-
froren, aber mit vielen neuen 
Erkenntnissen und einigen neuen 
Obstbäumchen.
Der OGV möchte an dieser Stelle 
auf seine Lehrfahrt am Samstag, 
6. Juni, in die Wetterau hinweisen. 
Stationen der Lehrfahrt werden 
die Burg Münzenberg, der Hof 
„Wetterauer Früchtchen“ und 
der Glauberg sein. Im Fahrpreis 
von 40,- Euro ist die Busfahrt, die 
Führungen und der Eintritt Mün-
zenberg und Glauberg enthalten.
Am 20. Juni findet im Lehrgarten 
ein Sensenkurs statt und am 1. 
August der Sommerschnittkurs.

Altengronau. Der Naturpark Hes-
sischer Spessart lädt am Sonntag, 
26. April, zu einer Führung über 
den alten jüdischen Friedhof in 
Altengronau ein. Dieses Areal führt 
die Besucher wie ein begehbares 
Geschichtsbuch in eine vergan-
gene Welt. Er präsentiert sich in 
seinem originalen Zustand.

Mit nahezu 1.500 noch gut lesbarer 
Stelen ist er der zweitgrößte jüdi-
sche Sammelfriedhof in Hessen 
und einer der ältesten (seit 1680). 
Jüdische Gemeinden aus mehr als 
einem Dutzend Dörfer und Städten 
– von Heubach in der Rhön über 
Sterbfritz und Brückenau bis nach 
Lohrhaupten im tiefen Spessart  
- haben hier ihre Toten beerdigt.
 
Die Führung beginnt um 14 Uhr 
und dauert etwa 1,5 Stunden. Treff-

Sonntag, 26. April:
Der jüdische Friedhof –
ein einzigartiges Kulturdenkmal

punkt ist in der Dorfmitte vor der 
evangelischen Kirche, An der alten 
Brücke 1 in Sinntal-Altengronau. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 5,- 
Euro pro Person. 

Männliche Teilnehmende werden 
gebeten, eine Kopfbedeckung zu 
tragen. Unbedingt erforderlich sind 
festes Schuhwerk und Trittsicher-
heit. Das Gelände ist für Kinderwa-
gen und Rollstuhl nicht geeignet. 

Notwendig ist eine vorherige 
Anmeldung in der Naturpark-Ge-
schäftsstelle per E-Mail an info@
naturpark-hessischer-spessart.de, 
telefonisch unter 06059-906783 
oder bei Thomas Müller, Telefon 
0176-30765411. Weitere Veranstal-
tungshinweise und Informationen 
sind unter www.naturpark-hessi-
scher-spessart.de zu finden. 
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Wächtersbach. Bald ist es wieder so 
weit: Das Familienbad Wächtersbach 
öffnet am Samstag, 25. April seine 
Tore und lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger sowie Gäste aus der Region 
zum Start in die neue Freibadsaison 
ein.
Nach der Winterpause steht das be-
liebte Bad wieder für unbeschwerten 
Badespaß, sportliche Aktivitäten und 
erholsame Stunden zur Verfügung. 
Mit seinem vielfältigen Angebot für 
Groß und Klein bietet das Famili-
enbad ideale Voraussetzungen für 
einen gelungenen Sommertag – von 
Schwimmbecken und Kinderberei-
chen bis hin zu großzügigen Liege-
wiesen und Freizeitmöglichkeiten.
Bereits jetzt können sich alle Bade-
gäste optimal auf die Saison vorbe-
reiten: Saisonkarten sind ab sofort 
bequem online erhältlich. Der Kauf 
ist ganz einfach von zu Hause aus 
möglich unter
www.stadt-waechtersbach.de/
saisonkarte
Aktuell steht PayPal als Zahlungs-

Wächtersbach. In diesem Jahr gibt 
es - wie in den letzten Jahren - drei 
verkaufsoffene Sonntage in Wäch-
tersbach. Am 14. Mai im Rahmen 
des Kunsthandwerkermarktes in 
Verbindung mit der Messe, am 5.Juli 

Wächtersbach. Im Zuge von Ar-
beiten am Fernwärmenetz wird die 
Schlierbacher Straße im Zeitraum 
vom 15. April bis voraussichtlich 
6. Mai vollständig für den Verkehr 
gesperrt.
Eine Umleitung wird über die Hes-
seldorfer Straße eingerichtet. Für 

Vollsperrung der Schlierbacher Straße 
aufgrund von Bauarbeiten

die Dauer der Baumaßnahme wird 
dort die bestehende Einbahnstraßen-
regelung vorübergehend aufgehoben.
Die Stadt Wächtersbach bittet alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer um Verständnis für 
die erforderlichen Einschränkungen.

möglichkeit zur Verfügung. Es kann 
aber auch ausgewählt werden, dass 
die Karten bei Abholung an der 
Schwimmbadkasse bezahlt werden.
Das Rathausteam freut sich, wenn 
der Online-Service möglichst häufig 
genutzt wird. Dieser bietet nicht nur 
für die Gäste des Familienbades 
eine besonders einfache und kom-
fortable Möglichkeit zum Erwerb 
der Saisonkarten, sondern trägt auch 
dazu bei, die Abläufe innerhalb 
der Stadtverwaltung erheblich zu 
vereinfachen. Der Bestellprozess 
ist bewusst unkompliziert gestaltet. 
Wer sich im Umgang mit der Technik 
unsicher fühlt, kann sich gerne von 
Freunden oder Familienangehörigen 
unterstützen lassen.
Selbstverständlich besteht weiterhin 
die Möglichkeit, Saisonkarten per-
sönlich an der Schwimmbadkasse zu 
bestellen. Vor der Badesaison besteht 
dazu noch die Möglichkeit am 22. 
April, von 13 bis 18 Uhr.
Die Stadt Wächtersbach freut sich auf 
zahlreiche Gäste und eine sonnige, 
erlebnisreiche Badesaison 2026.

Verkaufsoffene Sonntage
in Wächtersbach

anlässlich des Schlossfestes sowie am 
18. Oktober zum Herbstmarkt haben 
die Geschäfte geöffnet. Die Allge-
meinverfügung zu den verkaufsoffe-
nen Sonntagen ist auf der Internetseite 
der Stadt Wächtersbach veröffentlicht.

Wächtersbach. Nahwärme aus hei-
mischer Biomasse, ein Wärmenetz 
im Quartier oder solare Energie vom 
eigenen Dach: Welche Lösungen in 
Wächtersbach sinnvoll und machbar 
sind, wissen vor allem die Menschen, 
die hier leben und arbeiten. Genau 
dieses Wissen ist jetzt gefragt!
Die Energiekrisen der vergangenen 
Jahre haben gezeigt, wie schnell die 
Heizkosten außer Kontrolle geraten 
können – und diese Unsicherheit 
wird uns auch künftig begleiten. Die 
Stadt Wächtersbach lädt Sie deshalb 
herzlich ein, die kommunale Wärme-
planung von Anfang an mitzugestal-
ten: gemeinsam Wege erarbeiten, wie 
die Wärmeversorgung unabhängiger, 
verlässlicher und langfristig bezahl-
bar wird. Denn ein tragfähiger Wär-
meplan lebt von lokalen Kenntnissen 
– er entsteht nicht am Schreibtisch.
Gibt es landwirtschaftliche Betriebe, 
die Biomasse bereitstellen könnten? 
Kennen Sie Unternehmen, deren 
Abwärme bislang ungenutzt bleibt? 
Oder fragen Sie sich, ob ein Wär-
menetz für Ihren Stadtteil eine echte 
Option wäre?
Mit der Erstellung des Wärmeplans 
wurde – gefördert durch das Land 
Hessen – die Arbeitsgemeinschaft 
aus Hansa Luftbild Mobile Mapping 
GmbH und dem K2I2 – Kompe-
tenzzentrum für Klimawandel & 
Infrastrukturmanagement beauftragt. 
Das Planungsteam bringt Expertise 
mit, aber keine fertigen Lösungen: 

Wie heizt Wächtersbach in Zukunft?
Gestalten Sie es mit!

Es möchte zuhören, informieren und 
gemeinsam mit Ihnen herausfinden, 
was für Wächtersbach passt.
Termin: Dienstag, 14. April, 19:30 
Uhr - Heinrich-Heldmann-Halle

Was Sie erwartet:
Nach einer kurzen Einführung (Was 
ist ein kommunaler Wärmeplan? 
Was bedeutet er für Wächtersbach 
– und was nicht?) wird der Abend 
interaktiv:
1. Ihr Wissen zählt: Markieren und 
kommentieren Sie auf Karten, wo Sie 
Potenziale, Herausforderungen oder 
Ideen sehen
2. Ihre Situation im Mittelpunkt: 
Schildern Sie Ihre heutige Heizsitu-
ation und fragen Sie uns, was das für 
Sie bedeuten könnte – wir hören zu 
und nehmen Ihre Fragen und Erfah-
rungen gezielt als Grundlage für die 
weiteren Planungsschritte mit
3. Ihre Meinung ist gefragt: Die 
Auswertung eines kurzen Fragebo-
gens fließt direkt in die Planung ein
 
Sie müssen kein Experte oder keine 
Expertin sein – es reicht, dass Sie 
hier leben, arbeiten oder sich für die 
Zukunft Ihrer Stadt interessieren! Ihr 
Wissen kann durch keine Datenbank 
ersetzt werden!
 
Eintritt frei. Alle sind herzlich will-
kommen! Wir freuen uns auf Sie!

Foto: Symbolfoto

Familienbad startet am 25. April in die Badesaison 2026 – 
Saisonkarten ab sofort
auch online bestellen

Zum Titelbild



Wächtersbacher Heimatzeitung 8/26 - 18. April 20266   7

Wächtersbach. Ein ganz besonde-
res Ehejubiläum konnten Hermine 
und Heinrich Höhn mit ihrer Gna-
denhochzeit begehen – ein selte-
nes Ereignis, das für ein langes 
gemeinsames Leben voller Liebe, 
Zusammenhalt und gegenseitiger 
Unterstützung steht.
Die beiden kennen sich bereits seit 
ihrer Schulzeit, nachdem Hermine im 
Alter von zehn Jahren nach Weilers 
kam. Mit Eintritt in die Volljährigkeit 
wurden sie ein Paar, mit Anfang 
zwanzig gaben sie sich schließlich 
das Ja-Wort. Aus ihrer Ehe gingen 
zwei Kinder hervor, heute gehören 
auch Enkel und Urenkel zur Familie 
– eine Familie, in der Zusammenhalt 
nicht nur ein Wort ist, sondern täglich 
gelebt wird.
Heinrich Höhn ist in Weilers ins-
besondere durch sein langjähriges 

Hermine und Heinrich Höhn
feiern Gnadenhochzeit

ehrenamtliches Engagement bekannt, 
unter anderem als Ortsbrandinspek-
tor, Wehrführer, Ortsbeiratsmitglied 
und Ortsvorsteher. Für seinen Einsatz 
wurde er unter anderem mit dem 
Stadtsiegel, dem Ehrenbrief des 
Landes Hessen sowie der Ehrenbe-
zeichnung als Ehrenortsvorsteher 
ausgezeichnet. Doch all dies war nur 
möglich, weil Hermine Höhn ihm 
über die Jahre hinweg den Rücken 
freihielt und stets eine verlässliche 
Stütze an seiner Seite war. 
Gemeinsam haben Hermine und 
Heinrich Höhn ein Leben aufgebaut, 
das von gegenseitigem Respekt, Ver-
trauen und einem starken Miteinan-
der geprägt ist. Ihre Gnadenhochzeit 
ist nicht nur ein Anlass zur Feier, 
sondern auch ein beeindruckendes 
Beispiel für gelebte Partnerschaft 
und bürgerschaftliches Engagement.

Wächtersbach. Der Bürgermeister 
der Stadt Wächtersbach hat kürzlich 
den Altstadt-Laden im Herzen der 
Innenstadt besucht und sich vor Ort 
ein Bild vom vielfältigen Angebot 
gemacht. Im Gespräch mit dem 
Inhaber standen vor allem das breite 
Sortiment sowie ein besonderer 
Service im Mittelpunkt, der für viele 
Bürgerinnen und Bürger zunehmend 
an Bedeutung gewinnt: die Bünde-
lung von gleich vier Paketdiensten 
an einem Standort.
Heiko Jahn präsentierte dem Bür-
germeister stolz die große Auswahl 
seines Geschäfts. Vom klassischen 
Kiosksortiment über Schreibwa-
ren und Geschenkartikel bis hin 
zu praktischen Dienstleistungen 
(zum Beispiel auch Annahmen für 
Reinigung, Mangel, Schuster und 
Messerschleifer) bietet der Altstadt-
Laden ein Angebot, das gezielt auf 
die Bedürfnisse der Kundschaft 
zugeschnitten ist. „Wir möchten ein 
Ort sein, an dem die Menschen alles 
Wichtige schnell und unkompliziert 
erledigen können“, erklärte Jahn.
Ein besonderes Augenmerk galt 
dabei dem Paketservice. Der Altstadt-
Laden fungiert als Annahme- und 
Abholstelle für vier verschiedene 
Paketdienste, Hermes, GLS, UPS 
und dpd – ein Angebot, das in dieser 
Form in der Region selten ist. Für die 
Kundinnen und Kunden bedeutet dies 
vor allem eines: kurze Wege. Statt 
mehrere Anlaufstellen aufsuchen zu 
müssen, können die meisten Pakete 
zentral an einem Ort abgegeben oder 
abgeholt werden. 
Der Bürgermeister hob in diesem 
Zusammenhang auch die positiven 
Auswirkungen auf den Umwelt-
schutz hervor. Durch die Bündelung 

Bürgermeister Weiher besucht Altstadt-Laden
in Wächtersbach – 
Gespräch über Sortiment
und nachhaltige Bündelung

der Paketdienste werden unnötige 
Fahrten reduziert – sowohl für die 
Kundschaft als auch für Zusteller. 
Weniger Individualverkehr bedeu-
tet geringere CO₂-Emissionen und 
eine spürbare Entlastung für die 
Innenstadt.
„Im Monat bewegen wir durch-
schnittlich ca. 3.000 Pakete - rein wie 
raus - durch den Laden. Das bedeutet 
pro Tag gehen 120 Pakete über die 
Theke. Das ist ein nicht zu unter-
schätzender Aufwand an Manpower 
und Platz“, berichtet der Inhaber. 
Eine große Zunahme brachte in den 
letzten Jahren die Plattform „Vinted“ 
über die mittlerweile in ganz Europa 
gebrauchte Kleidungsstücke unkom-
pliziert gehandelt werden.
„Was wir nicht haben, ist die Post 
bzw. DHL“, scherzt Jahn, „aber 
die findet sich ja fast gegenüber im 
City-Markt.“
„Solche Konzepte zeigen, wie moder-
ner Einzelhandel und Nachhaltigkeit 
Hand in Hand gehen können“, beton-
te der Bürgermeister. Der Altstadt-
Laden sei ein gelungenes Beispiel 
dafür, wie lokale Geschäfte trotz oder 
in dem Fall mit dem Onlinehandel 
durch innovative Serviceangebote 
nicht nur wirtschaftlich erfolgreich 
sein können, sondern gleichzeitig ei-
nen Beitrag zum Gemeinwohl leisten.
Zum Abschluss des Besuchs zeigte 
sich der Bürgermeister beeindruckt 
vom Engagement des Inhabers und 
unterstrich die Bedeutung solcher 
Angebote für die Lebensqualität in 
Wächtersbach. Der Altstadt-Laden 
sei ein wichtiger Baustein für eine 
lebendige Innenstadt und ein Vorbild 
für zukunftsorientierten Einzelhan-
del.

Wächtersbach. Der Behindertenbe-
auftragte Achim Freund lädt herzlich 
zur monatlichen Sprechstunde ins 
Rathaus ein. Die Sprechstunde findet 
jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr statt und bietet 

Einladung zur Sprechstunde des 
Behindertenbeauftragten im Rathaus

die Möglichkeit für Bürgerinnen und 
Bürger, Anliegen, Fragen und Anre-
gungen im Bereich der Behinderung 
vorzubringen.
Ort: Wächtersbach, Schloss 1, 2. OG 
mit der Zimmerbezeichnung 2.13

Rufbereitschaft des 
Hessischen Forstamtes Schlüchtern 
Im Notfall (Wochenenden und Feiertage) rufen Sie bitte

das Hessische Forstamt Schlüchtern, Tel.: 06661-9645-34, an.
Über die automatische Rufumleitung werden Sie mit dem

diensthabenden Revierleiter verbunden.



Aufenau. Das 50. Kinzigtal Mo-
tocross am Sonntag, 26. April, 
stellt das sportliche Highlight der 
Aufenauer Motocross Saison 2026 
dar. In einem straffen Zeitplan 
werden Seitenwagen, Quads und 
zwei Solomotorrad-Klassen an den 
Start gehen. 
Die Seitenwagen sind ein echter 
Klassiker des Aufenauer Kinzigtal 
Motocross. Seit dem Weltmeister-
schaftslauf im Jahr 2004 richtete 
der Verein zahlreiche Deutsche 
Meisterschaften in der Seitenwa-
gen Klasse aus, zuletzt im Jahr 
2022. Es ist also höchste Zeit, 
die Seitenwagen Elite in diesem 
Jahr wieder in Aufenau begrüßen 
zu dürfen. Da die Meisterschaft 
international ausgeschrieben ist, 
wird auch das ein oder andere 
WM-Team erwartet.
Auch die Quad-Klasse erfreut 
sich in Aufenau seit jeher großer 
Beliebtheit und glänzt regelmäßig 
mit vollen Starterfeldern. Neben 
der weitläufigen Streckenführung 
ist die Bewässerungsanlage des 
MSC ein großer Pluspunkt für die 
Ausrichtung entsprechender Ren-
nen. In den Läufen zur Deutschen 
Quad Meisterschaft tritt Marlon 
Pfeifer auf Yamaha für den MSC 
Aufenau an. Das diesjährige Ziel 
des 20-jährigen Nachwuchsfahrers 
ist es, im schnellen Starterfeld 
Meisterschaftspunkte und Renner-
fahrung zu sammeln. Neben den 
schnellsten deutschen Fahrerin-
nen und Fahrern werden auch 
Teams aus dem europäischen 
Ausland erwartet.
Als drittes Highlight der Renn-
veranstaltung können sich Zu-
schauerinnen und Zuschauer auf 
schnelle Solomotorrad Rennen 
freuen. Im MX-Hessencup kämpfen 
die Piloten mit ihren Motorrädern 
bis 250 ccm (MX2) bzw. 450 ccm 
(MX1) in zwei Rennläufen um 
die Meisterschaftspunkte. Vom 
MSC Aufenau sind Lukas Brill auf 
250 ccm Husqvarna und Daniel 
Schäffer am Start. Der 31-jährige 
Schäffer ist erstmals seit einigen 

Vorschau: 50. Kinzigtal Motocross am 26.04.2026
Deutsche MX Meisterschaften Seiten-
wagen & Quad sowie MX-Hessencup in 
Aufenau am Start

Jahren wieder zurück in der MX2 
Klasse, und möchte die Saison 
vor allem nutzen, um mit dem 
Klassenwechsel neue Motivation 
zu schöpfen, an jeder Veranstal-
tung der Hessencup Rennserie 
teilzunehmen und dabei den Spaß 
am Rennsport in den Vordergrund 
zu stellen.
Offizieller Veranstaltungsbeginn 
ist am Samstag, 25. April, von 17 
bis 19 Uhr mit der Anmeldung und 
Fahrzeugabnahme im Fahrerlager. 
Am Rennsonntag, 26. April, be-
ginnt das Programm bereits um 8 
Uhr mit den freien Trainings sowie 
den Pflicht- und Starttrainings in 
allen Klassen. Bereits im Pflicht-
training ist Spannung angesagt: 
Hier wird ausgefahren, wer sich 
bei den Rennläufen ab 11.30 Uhr 
seinen Startplatz als erstes aussu-
chen darf.
Die Eintrittspreise betragen unver-
ändert zum Vorjahr 15,- Euro für 
Erwachsene, 13,- Euro für Rentner 
und 8,- Euro für Jugendliche zwi-
schen 14 und 16 Jahren. Kinder 
genießen freien Eintritt und eine 
Familienkarte für zwei Erwachsene 
und zwei Jugendliche kostet 40,- 
Euro. Von der Abfahrt der A66 Bad 
Orb / Wächtersbach ist die Anfahrt 
ausgeschildert. Die Autobahn-
abfahrt Bad Soden Salmünster 
führt dieses Jahr nicht direkt zum 
Ziel, da die Landstraße (L3216) 
zwischen Bad Soden-Salmünster 
und Aufenau aktuell gesperrt ist. 
Weitere Informationen und den 
detaillierten Zeitplan zur Veranstal-
tung erhalten Interessierte unter 
www.msc-aufenau.de oder auf der 
Facebook Seite des Vereins.

Bad Orb. Der Vorverkauf für die 
diesjährige Produktion der Kinder- 
und Jugendtheater-Veranstaltun-
gen der Theatergruppe „Peter von 
Orb“ hat begonnen. Auf die Bühne 
des Alfons-Lins-Hauses kommt die 
spritzige Jugendkomödie „Netz-
werkfehler“ von Arno Boas. 
In dem Stück geht es um die Mit-
glieder einer Schülerzeitungs-Re-
daktion. Jeder hat seine Vorlieben, 
seine Stärken und Schwächen. 
Streit gibt es unter anderem um 
die inhaltliche Ausrichtung der 
Zeitung. Vor allem das Projekt 
„Eine Woche ohne Handy“ sorgt 
für Wirbel. Hinzu kommt der Kampf 
um die Chefredaktion. Und so pral-
len unterschiedliche Charaktere 
und Überzeugungen aufeinander. 
Diskussionen eskalieren. Fronten 
verhärten sich und persönliche 
Ambitionen treten in den Vorder-
grund. Ein Machtspiel entsteht, 
Zerreißproben bleiben nicht aus.  
Manchmal reicht ein kleiner Netz-
werkfehler, um alles ins Wanken 
zu bringen. Hier auch? Regie führt 
Michaela Hähndel. 

Kinder- und Jugendtheatergruppe probt fleißig
Vorverkauf „Netzwerkfehler“
hat begonnen

Das Jugendtheaterstück wird ab 
zehn Jahre empfohlen. Für Snacks 
und Getränke wird gesorgt.
Aufführungsdaten: 19., 20., 25. 
und 26. September, jeweils 18 Uhr 
(Einlass: 17 Uhr, freie Platzwahl), 
katholisches Gemeindezentrum 
Alfons-Lins-Haus, Pfarrgasse 18
Eintrittspreise: Erwachsene: 9,- 
Euro, Kinder und Jugendliche: 
5,- Euro, Abendkassenzuschlag: 
1,- Euro. Anfragen für „Freude-
schenken-Tickets“ (9,- Euro), die 
an Personen gehen, die sich das 
Theaterstück sonst nicht leisten 
können, werden per E-Mail an 
tickets@petervonorb.de entge-
gengenommen.
Vorverkauf: Spessart-Buchhand-
lung, 63619 Bad Orb, Hauptstraße 
22. Online-Tickets über https://
www.yesticket.org/event/de/netz-
werkfehler
Veranstalter: Theatergruppe „Pe-
ter von Orb“ (Abteilungsleiterin: 
Ann Christin Blum) im Kulturkreis 
Bad Orb (Vorsitzender: Werner 
Johanns)

Probenfoto: Theatergruppe „Peter von Orb“

Wächtersbach. Leider bekommt 
man nicht immer so ein großes 
Kartenkontigent von der Eintracht, 
wie man sich das gerne als Fan-
club wünscht. Umso erfreulicher 
war dann dieses, für das Auswärts-
spiel beim abstiegsbedrohten 
VfL Wolfsburg. Im vollbesetzten 
Bus mit 47 Eintracht Anhängern, 
genoss man die tolle Stimmung 
schon während der Hinfahrt, die 

EFC Adlerauge 09
auf großer Auswärtsfahrt

durch einen 2:1 Sieg der Eintracht 
komplettiert wurde. Aktuelle Infos 
zum Fanclub https://efc-adlerau-
ge-waechtersbach.jimdofree.com
Feste Termine:
Samstag, 30. Mai: Saisonab-
schlussfeier 2025/26; Samstag, 18. 
Juli: Teilnahme Bierwanderung in 
Ilbeshausen; Samstag, 1. August: 
Busfahrt zur Lohrer Festwoche



Hoff lohmarkt  Wächtersbach

Die Zahlen auf dem Plan zeigen lediglich die mitmachenden 
Straßen an, nicht die Hausnummern! Diese entnehmen Sie 
bitte der Liste auf Seite 9 und 10!

Wir danken unseren Unterstützern und wünschen allen frohes 
Shoppen! Wir hoffen, dass zahlreiche Artikel ein zweites Leben 
bekommen! 

Unter dem QR-Code finden Sie alle 
Informationen auch online! Sollte sich 
nach unserem Annahmeschluss noch 
etwas geändert haben oder weitere Teil-
nehmer hinzugekommen sein, können 
Sie das auch hier abrufen.
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Hoff lohmarkt  Wächtersbach
Sonntag, 19. April, 11 - 17 Uhr

Was Sie wo finden:
1:	 Adtring 6:	 Spielwaren, Kleidung, Babyaustattung, Bücher, Kinderbücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Geschirr,
			   Dekoartikel, Besteck
	 Adtring 12:	 Spielwaren, Kleidung (Baby, Kinder, Damen, Herren), Kinderbücher, Schuhe (Kinder, Damen, Herren), Möbel

2:	 Alsfelder Straße 49:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder+Damen), Schuhe (Kinder+Damen), Möbel

3:	 Am Roten Berg 30:	 Spielwaren, Kleidung, Kinderbücher, Schuhe (Kinder+Damen), Haushaltsartikel, Dekoartikel, Gartenartikel
	 Am Roten Berg 34:	 Spielwaren, Damenkleidung, CDs/DVDs/Blu-Rays, Bücher, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel

4:	 Am Schloßgarten 1:	 Spielwaren, Kinderkleidung, CDs/DVDs/Blu-Rays, Bücher, Kinderschuhe, Dekoartikel

5:	 Auf der Herrenweide 10:	 Spielwaren, Kleidung, Kinderbücher, Haushaltsartikel, Dekoartikel / Kaffee und Kuchen
	 Auf der Herrenweide 11:	 Damenkleidung, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Schmuck, Kaffeeservice, Glasbildträger,
			   Bilder, Hundebox, REX-Einkochgläser

6:	 Bachstraße 21:	 Damenkleidung, CDs/DVDs/Blu-Rays, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Küchengeräte, Gartenartikel / 
			   Es wird auch Kaffee angeboten

7:	 Bahnhofstraße 20:	 Kleidung (Baby, Kinder, Damen), Babyaustattung, CDs/DVDs/Blu-Rays, Bücher, Schuhe (Kinder, Damen), 
			   Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Elektronik, Konsolen und Zubehör
	 Bahnhofstraße 45a:	 Spielwaren, Kleidung (Baby, Kinder, Damen), Kinderbücher, Kinderschuhe, Dekoartikel

8:	 Basaltstraße 4:	 Kleidung (Damen+Herren), Kinderbücher, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Elektronik, Konsolen und Zubehör,
			   Antiquitäten

9:	 Bleichgartenstraße 7:	 Kleidung, CDs/DVDs/Blu-Rays, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Elektronik, Vasen, Werkzeug,
			   Gartenartikel
	 Bleichgartenstraße 11:	 Spielwaren, Babykleidung, Kinderschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Fahrräder

10:	 Brückenstraße 7:	 Spielwaren, Damenkleidung, Bücher, Herrenschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Möbel, Schmuck, Vasen

11:	 Châtilloner Straße 19:	 CDs/DVDs/Blu-Rays, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Möbel, Elektronik, Antiquitäten, Vasen, Bilder
	 Châtilloner Straße 35:	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/Blu-Rays, Bücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Möbel, Schmuck
	 Châtilloner Straße 41:	 Computer und Zubehör, 3 Mann Zelt, Holzböcke, Bücher / 
			   Auf der Rückseite des Hauses in der Calaminus Str. Nr. 1

12:	 Forsthof 3:	 Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Elektronik, Besteck, Werkzeug, Pokemon Karten, Schalter/Steckdosen, 	
			   Elektro-Artikel, Modell-Autos

13:	 Friedrich-Wilhelm-Straße 7:	 Küchengeräte, handgeschliffene Weingläser, Kristallvase, große Kristallvase, Kuchenplatte, Jeans (M),
			   Nippes, Blusen, Kuchenhaube
	 Friedrich-Wilhelm-Straße 10:	CDs/DVDs/Blu-Rays, Dekoartikel, Schallplatten, Bilder, Radios und Lautsprecher, Fotoapparate
	 Friedrich-Wilhelm-Straße 13:	Spielwaren, Kleidung (Kinder und Damen), Bücher, Kinderschuhe, Damenschuhe, Dekoartikel

14:	 Gelnhäuser Straße 38:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder+Damen), Schuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Antiquitäten, Gartenartikel, Lego
	 Gelnhäuser Straße 39:	 Bücher, Dekoartikel, Elektroartikel, Staubsauger, Comics, Geschirr

15:	 Hainhofweg 10:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder), Kleidung (Damen), Kleidung (Herren), CDs/DVDs/Blu-Rays, Bücher, Schuhe,
			   Haushaltsartikel, Dekoartikel, Elektronik, Küchengeräte, Werkzeug, Herren Mountainbike, Schallplatten,
			   Thermomix 1. Generation mit Zubehör

16:	 Haitzer Straße 6:	 Kleidung (Damen+Herren), Damenschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Schmuck, Fahrräder,
			   Scooter, Skateboard, Alufelgen, Stahlfelgen

17:	 Heegstrasse 15:	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/Blu-Rays, Bücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel

18:	 Herbsteiner Weg 5:	 Spielwaren, Kleidung (Baby, Kinder), Babyaustattung, Kinderbücher, Kinderschuhe, Haushaltsartikel,
			   Geschirr, Dekoartikel, Pokémon Karten

19:	 Herzgrabenstraße 18:	 Kleidung, Damenkleidung, Schuhe, Geschirr, Dekoartikel, Möbel, Elektronik, Computer und Zubehör,
			   Schmuck, Antiquitäten, Küchengeräte, Besteck

20:	 Hesseldorfer Straße 1:	 Der Elternbeirat der Kita Regenbogen beteiligt sich am Hofflohmarkt auf dem Gelände der Kita.
			   Es gibt zusätzlich Popcorn gegen eine freiwillige Spende. Alle Einnahmen kommen ausnahmslos der 
			   Kita Regenbogen zu Gute und werden in neue Spielsachen, v.a. Bücher, investiert.

21:	 Hilgeseichweg 5:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder, Herren), Bücher, Kinderbücher, Herrenschuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel,
			   Sony Bravia / Jeder Gast erhält ein Geschenk

22:	 Hippegasse 3:	 Schallplatten, Literatur, Moped und Traktor, Flohmarktartikel

23:	 Im Aßmusgarten 9:	 Bücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel
	 Im Aßmusgarten 17:	 Bücher, Schuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Schmuck, Gartenartikel, neue 204 Windel Packung Pampers Gr. 3, 	
			   hochwertige Elefanten aus Sammlungsauflösung, schmiedeeisernes Gartentürchen
	 Im Aßmusgarten 18:	 Kleidung, Bücher, Haushaltsartikel, Elektronik, Computer und Zubehör, Allerlei für Hunde (Transportbox etc.), 
			   2 große Gymnastikbälle (neuwertig)
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Sonntag, 19. April, 11 bis 17 Uhr
Hoff lohmarkt Wächtersbach

Was Sie wo finden:

24 Stunden Betreuung
mit Know-How und Herzlichkeit

24:	 In den Rödern 18:	 Damenkleidung, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Sanitärartikel, Lampe, kl. Heizkörper

25:	 Karl-Fröb-Straße 21:	 Spielwaren, Kinderkleidung, Babyaustattung, Bücher, Kinderbücher, Kinderschuhe, Haushaltsartikel,
			   Dekoartikel, Vasen

26:	 Langenselbolder Weg 23:	 Kleidung und Schuhe / Verkauf von Kaffee und Kuchen
	 Langenselbolder Weg 31:	 Spielwaren, Babykleidung, Babyaustattung, Kinderbücher, Schuhe, Kinderschuhe, Haushaltsartikel / 
			   Kaffee und Gebäck

27:	 Lindenplatz 4:	 Spielwaren, Kleidung, Babyaustattung, CDs/DVDs/Blu-Rays, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel,
			   Computer und Zubehör, Antiquitäten, Vasen, Werkzeug, FischerTechnik, Waechtersbacher Keramik
	 Lindenplatz 5:	 Kleidung, Schuhe, Haushaltsartikel, Geschirr
	 Lindenplatz 7:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder+Damen), Babyaustattung, Bücher, Kinderbücher, Schuhe, Kinderschuhe, Antiquitäten
	 Lindenplatz 7:	 CDs/DVDs/Blu-Rays, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Möbel, Elektronik, Computer und Zubehör, 	
			   Küchengeräte, Besteck, Vasen, Gartenartikel 

28:	 Mittelweg 10:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder+Damen), CDs/DVDs/Blu-Rays, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel, 
			   Elektronik, Vasen, Rollerteile, Fahrrad

29:	 Pfarrgasse 16:	 Spielwaren, Kleidung (Baby, Damen, Herren), Babyaustattung, CDs/DVDs/Blu-Rays, Bücher, Damenschuhe, 
			   Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Schmuck, Küchengeräte, Vasen, Gartenartikel
	 Pfarrgasse 20:	 Bücher, Dekoartikel, Möbel, Computer und Zubehör, Antiquitäten, Werkzeug / Werkstattauflösung (Schreinerei)

30:	 Poststraße 20:	 Spielwaren, Kleidung, Bücher, Kinderbücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Schmuck, Küchengeräte /
			   Es gibt Kaffee und Kekse
	 Poststraße 24:	 Spielwaren, Kleidung (Kinder, Damen), Kinderbücher, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel, Möbel,
			   Elektronik, Konsolen und Zubehör, Vasen
	 Poststraße 42	 Spielwaren, Kleidung, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Elektronik,
			   Computer und Zubehör, Werkzeug

31:	 Sandweg 4:	 Kleidung (Damen+Herren), Schuhe (Damen+Herren), Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel, Möbel,
			   Antiquitäten, Küchengeräte, Gartenartikel

32:	 Sudetenstraße 23:	 Spielwaren, Kinderkleidung, Kinderbücher, Kinderschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Schmuck / Crêpes und Kaffee

33:	 Schlierbacher Str. 19:	 Spielwaren, Kleidung (Baby, Kinder, Damen), Babyaustattung, Kinderbücher, Schuhe (Kinder, Damen),
			   Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel

34:	 Untertor 2:	 Spielwaren, Kleidung, CDs/DVDs/Blu-Rays, Bücher, Dekoartikel

35:	 Vogelsbergstraße 6:	 Spielwaren, Kinderkleidung, Babyaustattung, Kinderbücher, Kinderschuhe, Haushaltsartikel, Dekoartikel
	 Vogelsbergstraße 13:	 Kleidung, CDs/DVDs/Blu-Rays, Damenschuhe, Haushaltsartikel, Geschirr, Dekoartikel

36:	 Wernerstraße 1:	 Spielwaren, Kleidung, Bücher, Kinderbücher, Schuhe, Schuhe (Kinder+Damen), Haushaltsartikel, Geschirr,
			   Dekoartikel, Schmuck, Antiquitäten, Küchengeräte, Vasen, Gartenartikel

37:	 Wirtheimer Straße 3:	 Spielwaren, Kleidung, Bücher, Haushaltsartikel, Geschirr, Möbel, Computer und Zubehör, Konsolen und Zubehör,
			   Küchengeräte, Vasen, Werkzeug, Gartenartikel, Bilderrahmen, Bett (1x2m), 2 x elektr. Lattenrost (1x2m)
	 Wirtheimer Straße 11:	 Spielwaren, Kleidung (Baby, Kinder, Damen), Babyaustattung, Bücher, Kinderbücher, Kinderschuhe
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Haben Sie Anregungen, konstruktive Kritik 
oder schöne Bildaufnahmen von / über Wächtersbach 

oder auch was die Heimatzeitung anbelangt?
Gerne können Sie sie uns zusenden, per Email: 

info@vgv-waechtersbach.de oder per Post: Verkehrs- und Gewerbe-
verein, Am Schlossgarten 1, 63607 Wächtersbach

INNENSTADT
Krieg, Sigrid	 Lichteneichweg 8a	 02.05.1956	 70
Karl, Angelika	 Mittbachweg 51	 03.05.1956	 70
Winkle, Claudia	 Im Ziegelgarten 6	 05.05.1951	 75
Busch, Karl Heinz	 Vogelsbergstraße 27	 06.05.1946	 80
Schömer, Horst	 Birsteiner Straße 12	 08.05.1951	 75
Seifert, Josef	 Poststraße 49	 09.05.1951	 75
Neubauer, Margaretha	 Bahnhofstraße 14	 10.05.1941	 85
Mair, Wilhelm	 Wirtheimer Straße 28	 10.05.1946	 80
Michel, Elfriede	 Im Ziegelgarten 25	 11.05.1941	 85
Başkaya, Hatice	 Haitzer Straße 1	 18.05.1946	 80
Wirsing, Christian	 Obertor 27	 23.05.1941	 85
Wilhelm, Marlene	 Industriestraße 31	 28.05.1946	 80
Jesgarz, Cornelia	 Lichteneichweg 5	 28.05.1951	 75
Michaelis, Heidemarie	 Gelnhäuser Straße 28	 30.05.1956	 70

AUFENAU
Bindewald, Sigrid	 Martin-Luther-Straße 54	 05.05.1946	 80 
Aydin, Fevzi	 Frankfurter Straße 38	 06.05.1956	 70
Osmani, Shyqri	 Frankfurter Straße 28a	 11.05.1956	 70
Hescher, Peter	 Regensburger Straße 8	 13.05.1956	 70
Grünstern, Jürgen	 Bamberger Straße 5	 15.05.1956	 70
Kailing, Roswita	 Martin-Luther-Straße 10	 17.05.1946	 80
Hofferbert, Armin	 Hermann-Löns-Straße 17	 19.05.1941	 85
Höhn, Hans	 Martin-Luther-Straße 9b	 24.05.1951	 75

HESSELDORF
Kristen, Siegfried	 Kleegartenstraße 8	 04.05.1951	 75
Falkenberg, Hans-Joachim	 Brachttalstraße 25	 17.05.1951	 75
Welzbacher, Anni	 Taunusstraße 15	 27.05.1941	 85

LEISENWALD
Kaltenschnee, Inge	 Wolferborner Straße 51a	 06.05.1951	 75
Lortz, Wolfgang	 Feldstraße 9	 15.05.1956	 70

NEUDORF
Boss, Thomas	 Aufenauer Straße 11	 08.05.1956	 70
Hamann, Klaus	 Neue Straße 2	 13.05.1951	 75
Koch, Wolfgang	 Ringstraße 14	 21.05.1951	 75
Müller, Herbert	 Neue Straße 15	 25.05.1956	 70

WALDENSBERG
Englisch, Heidemaria	 Kautenweg 2	 18.05.1946	 80

WEILERS
Bonin, Brigitte	 Im Alten Weg 6	 14.05.1951	 75

WITTGENBORN
Wink, Manfred	 Burggasse 11	 24.05.1951	 75
Berwein, Horst	 An der Weihertanne 13	 30.05.1941	 85

EHEJUBILARE
Ingrid und Horst Schömer       Goldene Hochzeit	 	 07.05.1976
Birsteiner Straße 12, Innenstadt
Rosa und Robert Merk             Eiserne Hochzeit	 	 09.05.1961
Langgasse 22, Wittgenborn
Zehure und Faik Keles              Goldene Hochzeit	 	 23.05.1976
Rhönstraße 1, Innenstadt 

Bad Soden-Salmünster. Mit viel 
Engagement und guter Laune 
verwandelten die Lateinkurse der 
Jahrgänge 9 und 10 der Henry-
Harnischfeger-Schule Bad Soden-
Salmünster vor den Osterferien 
die Schul-Küche in eine antike 
Kochstätte. Im Rahmen des schul-
eigenen Latein-Tages kochten 
und buken die Schülerinnen und 
Schüler verschiedene Gerichte 
nach original römischen Rezepten.
Auf dem Speiseplan standen unter 
anderem altrömisches Brot und 
Pfannkuchen mit Äpfeln. Außer-
dem stellten die Jugendlichen Mo-
retum her, einen würzigen Schafs-
käseaufstrich sowie mit Nüssen 
und Gewürzen gefüllte Datteln. Mit 
großem Eifer probierten die Kurse 
die teils ungewohnten Zutaten und 

Lateinkurse der Henry-Harnischfeger-Schule
Altrömische Küche begeistert Schüler

Zubereitungsarten aus und konn-
ten sich anschließend von den 
geschmacklichen Ergebnissen 
überzeugen.
Ermöglicht wurde der Lateintag 
durch die Unterstützung des För-
dervereins der Schule, der das 
Projekt finanzierte. Die Veranstal-
tung ist Teil des Fremdsprachen-
konzepts der Henry-Harnischfe-
ger-Schule: Auch die Fachberei-
che Spanisch und Französisch 
organisieren regelmäßig ähnliche 
Aktionstage, um Sprache und Kul-
tur lebendig erfahrbar zu machen.
„Der Lateintag zeigte eindrucksvoll, 
wie spannend und praxisnah Un-
terricht gestaltet werden kann und 
dass die Antike auch heute noch 
schmecken kann.“, erklärt Fachbe-
reichsleiterin Christina Neumann.

Großen Spaß mit antiker Küche hatten unsere Latein-Schülerinnen und 
Schüler der Jahrgänge 9 und 10.

Wirtheim-Bad Orb. Der Natur-
park Hessischer Spessart lädt am 
Samstag, 25. April, zu einer beson-
deren Nachtwanderung ein. Die 
Teilnehmenden begeben sich da-
bei auf die Spuren der fliegenden 
Säugetiere und Eulen und tauchen 
ein in ihre geheimnisvolle Welt. 
Start ist um 19 Uhr auf dem Park-
platz an der B 276 zwischen 
Biebergemünd-Wirtheim und der 
Autobahnauffahrt Bad Orb (aus 
Richtung Bad Orb kommend vor 
der Firma Strauß).
Die Exkursion dauert drei Stunden 
und ist geeignet für Familien mit 
Kindern ab sechs Jahren. Die Teil-
nahme kostet 5,- Euro pro Person. 

Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. In der Naturpark-Ge-
schäftsstelle per E-Mail an info@
naturpark-hessischer-spessart.de, 
telefonisch unter 06059-906783 
oder bei Naturparkführer Rudolf 
Ziegler, Tel.: 06051-73987. Wei-
tere Veranstaltungshinweise und 

Samstag, 25. April
Nachtwanderung zu den Fledermäusen
und Eulen

Informationen sind unter www.
naturpark-hessischer-spessart.de 
zu finden.



Gewerbetreibende laden zum Besuch ein

Hallo liebe Leserinnen und Leser,

wir von „Mein Fahrservice MKK“ sind ein junges Unternehmen 
aus Neudorf in Wächtersbach und bieten zuverlässige Personen-
beförderungen sowie Krankenfahrten im gesamten Main-Kinzig-
Kreis an.
Unser Schwerpunkt liegt auf Fahrten für mobilitätseingeschränkte 
Personen und Menschen mit Behinderung. Wir bieten Rollstuhl-
beförderungen sowie Tragestuhlbeförderungen an und sorgen 
dafür, dass Sie sicher und komfortabel an Ihr Ziel gelangen.
Darüber hinaus übernehmen wir Krankenfahrten zur Chemothe-
rapie, Dialyse oder Bestrahlungstherapie.

Auch private Fahrten für Einzelpersonen oder Gruppen bis zu acht 
Personen gehören zu unserem Angebot. Zu besonderen Anlässen 
stehen wir Ihnen ebenfalls gerne zur Verfügung.

Wir sind ein junges, dynamisches Team. Unsere Fahrer haben 
Sicherheitstrainings beim ADAC absolviert und verfügen über 
fundierte Erste-Hilfe-Kenntnisse.

Wir gehen individuell auf Ihre Bedürfnisse ein und unterstützen 
Sie bestmöglich – denn Ihr 
Wohlbefinden steht für uns 
an erster Stelle.

Wir fahren, um zu helfen.

Ihr Team von
Mein Fahrservice MKK

Unser neues Mitglied stellt sich vor:
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Nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr Neudorf trauert um ihren Kameraden, ehema-
ligen Wehrführer und Vorsitzenden sowie Ehrenmitglied

Heinz Rasch
der im Alter von 94 Jahren verstorben ist. 

Heinz trat im Alter von 17 Jahren in 1948 der Feuerwehr bei. Somit war 
er bis zu seinem Tod unglaubliche 78 Jahre Mitglied unserer Feuerwehr. 
Von 1961 bis 1972 war er Wehrführer und Erster Vorsitzender des Feuer-
wehrvereins. Im Jahr 1978 wurde ihm das Brandschutzehrenzeichen in 
Silber verliehen.
1992 wechselte Heinz in die Alters- und Ehrenabteilung und wurde im 
gleichen Jahr auch zum Ehrenmitglied ernannt. 1997 erhielt er die Ehren-
medaille in Gold des nassauischen Feuerwehrverbands.
Sowohl als Geschäftsmann, als auch später im Ruhestand, lag Heinz sehr 
viel an der aktiven Wehr und dem Feuerwehrverein. Diese unterstützte er 
auch materiell und finanziell.
Außerdem wusste Heinz immer sehr viel aus seinen Anfangsjahren im 
Feuerwehrdienst zu berichten. Gerade im Löschwesen veränderte sich 
in dieser Zeit viel. So wurde während seiner Dienstzeit die erste TS 8/8 
Tragkraftspritze angeschafft.
Wir sagen ein letztes Mal danke für alles, was Heinz für unsere Wehr und 
den Feuerwehrverein getan hat.
Wir werden Heinz Rasch stets ein ehrendes Andenken bewahren.

In dankbarem Gedenken
Freiwillige Feuerwehr Neudorf

Wächtersbach. Die Arbeiter-
wohlfahrt Wächtersbach teilt mit, 
dass die nächste Annahme von 
Hilfsgütern für die Menschen in 
der Ukraine am Freitag, 8. Mai, in 
der Zeit von 12 bis 14 Uhr, erfolgt. 
Abgabeort ist der Vereinsraum der 

Nächster Abgabetermin für die Entgegennahme von Hilfsgütern
Ukrainehilfe der AWO Wächtersbach

AWO Wächtersbach in der Châtil-
loner Straße 83, Wächtersbach.
An Hilfsgütern können abgegeben 
werden: Müsli-Riegel, Konserven, 
Nudeln, Reis, Babynahrung, Hart-
würste, Wurst in Dosen, Tierfutter, 
Zahnpasta, Zahnbürsten, Feucht-

tücher, Shampoo, Duschgel, Seife, 
Deodorants, Tempo-Taschentü-
cher, Ibuprofen, Paracetamol, 
Heftpflaster, Bettwäsche, T-Shirts, 
ISO-Matten, Windeln, Kochge-
schirr, Campingkocher, Spielsa-
chen aus Plastik.

Bekleidung wird nicht angenom-
men.
Für Rückfragen steht der Erste Vor-
sitzende der AWO Wächtersbach, 
Norbert Döppenschmitt, unter 
der Tel.: 0172-3071455, gerne zur 
Verfügung.
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VERKEHRSBÜRO: Unsere Öffnungszeiten: 
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ACHTUNG! UHRZEIT GEÄNDERT!
Redaktionsschluss der nächsten Wächtersbacher Heimatzeitung 
ist am Freitag, 24. April, 10 Uhr!
Das Erscheinungsdatum ist Samstag, 2. Mai 2026.

Kirche des Nazareners 

Gottesdienste & Termine im Kooperationsraum „Mittleres Kinzigtal“ 
der Kirchengemeinden Spielberg-Waldensberg & Wächtersbach
Sonntag, 19.: 10 Uhr: Gottes-
dienst in Wächtersbach. 18 Uhr: 
Abendgottesdienst in Streitberg, 
DGH Streitberg. Donnerstag, 
23.: 15 Uhr: Seniorennachmittag 
in Leisenwald, DGH Leisenwald. 
Freitag, 24.: 15 Uhr: Café Licht-
blick - Das Trauercafé in Wäch-
tersbach, Bücherei. Sonntag, 26.: 
14 Uhr: Gottesdienst zur Feier der 
Jubelkonfirmation	 in Spielberg. 18 
Uhr: Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden in Wächtersbach. 
Sonntag, 3. Mai: 10 Uhr: Gottes-

Samstag, 18.: 18 Uhr: Gottes-
dienst. Sonntag, 19.: 10.30 Uhr: 
Gottesdienst. Mittwoch, 22.: 18 
Uhr: Bibel- und Gebetsstunde. 
Samstag, 25.: 18 Uhr: Gottes-
dienst mit Pastor Dr. Hermann 
Gschwandtner. Sonntag, 26.: 
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Alexander Subkowski. Dienstag, 
28.: 15 Uhr: Kaffeenachmittag. 
Mittwoch, 29.: 18 Uhr: Bibel- und 
Gebetsstunde. Samstag, 2. Mai: 
18 Uhr: Gottesdienst. Sonntag, 
3.: 10.30 Uhr: Gottesdienst.

Samstag, 18.: 17.30 Uhr: Vor-
abendmesse. Dienstag, 21.: 19 
Uhr: Bibelkreis im Nikolaus-Bau-
er-Haus. Freitag, 24.: 17.30 Uhr:
Rosenkranzgebet. 18 Uhr: Hei-
lige Messe. Sonntag, 26.: 9.30 
Uhr: Hochamt – 4. Sonntag der 
Osterzeit. Donnerstag, 30.: 18 

Uhr: Heilige Messe. Samstag, 2. 
Mai: 17.30 Uhr: Vorabendmesse.
Gottesdienste in der Herz-Jesu-
Kirche Brachttal-Schlierbach
Sonntag, 19.: 11 Uhr: Heilige Mes-
se. Sonntag, 26.: 11 Uhr: Heilige 
Messe. Sonntag, 3. Mai: 11 Uhr: 
Heilige  Messe.

Katholische Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt Wächtersbach

dienst in Neudorf. 18 Uhr: Abend-
gottesdienst in Waldensberg.

Regelmäßige Veranstaltung: 
Posaunenchor: montags 18.30 
Uhr. Kirchenchor: montags 20 
Uhr. Büchereiausleihe im alten 
Pfarrhaus: donnerstags 16 bis 
18 Uhr und samstags 10 bis 12 
Uhr. Kleiderkammer und Sozi-
allädchen: montags, 14.30 bis 
17.30 und donnerstags, von 11 
bis 13 Uhr. (Abgabe von Waren 
nur montags 17.15 bis 18 Uhr).

c3 Church - Campus Kinzigtal
Wächtersbach-Neudorf
Die evangelische Freikirche c3 
Church - Campus Kinzigtal lädt 
zum Gottesdienst mit cooler mo-
derner Musik jeden Sonntag, 11 
Uhr, in Wächtersbach-Neudorf, Am 
Rosengarten 5 ein.

Burgjoß. Der Naturpark Hessi-
scher Spessart veranstaltet am 
Sonntag, 26. April, zwei Erleb-
nisführungen im Burgwiesenpark 
in Burgjoß. Die jeweils anschlie-
ßende Färberaktion wird viele 
bunte Hände zutage bringen. Die 
Veranstaltung am Vormittag startet 
um 10.30 Uhr und am Nachmittag 
um 14.30 Uhr. 
Die Teilnehmenden können die 
farbenfrohe Welt der Färberpflan-
zen gemeinsam mit ihrem Kind 
oder ihren Kindern entdecken und 
herausfinden, wie man aus ihnen 
kinderleicht Naturfarben zum Ma-
len und Experimentieren herstellt.
Die Teilnahme von Kindern ist nur 
möglich mit einem Elternteil oder 
einer Vertrauensperson, die auch 
während der Führung die Verant-
wortung für das Kind übernimmt. 
Mitzubringen sind Rucksack mit 
Getränk und Brotzeit, dem Wetter 

Sonntag, 26. April:
Färbende Pflanzenwelt entdecken

angepasste Kleidung, die farbig 
werden und Flecken abbekom-
men darf, Sitzkissen, Insekten-, 
Sonnen- oder Regenschutz. 
Treffpunkt ist am Eingang zum 
Burgwiesenpark, in der Nähe der 
Burgschänke, Georg-Hartmann-
Straße 6 in Jossgrund-Burgjoß. 
Die Aktion dauert 2,5 Stunden. 
Die Teilnahmegebühr beträgt für 
Erwachsene 13,- Euro und für 
Kinder 9,- Euro plus 5,- Euro Ma-
terialkosten. Im Preis enthalten 
sind die Kosten für Teller, Stoff 
und Aquarellpapier sowie ein 
Färbergarten-Starten-Geschenk. 
Die Veranstaltung ist geeig-
net für Familien mit Kindern ab 
sechs Jahren. Eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich, in 
der Naturpark-Geschäftsstelle 
per E-Mail an info@naturpark-
hessischer-spessart.de oder 
telefonisch unter 06059- 906783. 



Die nächsten Veranstaltungen
hier in der Region sind zum Beispiel:

Seit kurzem bieten wir im Verkehrsbüro einen zusätzlichen 
Service an. Wir sind jetzt auch eine Verkaufsstelle für Reservix 
Tickets. So können Sie Eintrittskarten für eine Veranstaltung 
direkt bei uns erwerben. Wir drucken Ihnen die Tickets aus 
und Sie können diese bei uns direkt mit EC-Karte bezahlen.

NEU BEI UNS!

Kommen Sie zu uns, 
sichern Sie sich bereits jetzt die Eintrittskarten.

Samstag, 25. April 2026 in Gelnhausen:
DER KLEINE PRINZ

Dienstag, 28. April 2026 in Bad Orb:
THE MUSIC OF HANS ZIMMER & OTHERS – 
A Celebration of Film Music

Donnerstag, 30. April 2026 in Gelnhausen:
MY´TALLICA and MANDOWAR

Donnerstag, 30. April 2026 in Frankfurt:
TANZ IN DEN MAI PARTY 2026 –
50 Jahre Batschkapp

Donnerstag, 30. April 2026 in Aschaffenburg:
SPIRIT OF SOUL – The finest of black music

Samstag, 2. Mai 2026 in Fulda:
THIS IS THE GREATEST SHOW –
Die größten Musical Hits aller Zeiten - Live 2026

Samstag, 2. Mai 2026 in Gießen:
SUBWAY TO SALLY - NACKT III – Lügen & Legenden

Sonntag, 3. Mai 2026 in Aschaffenburg:
TINA - THE ROCK LEGEND – 
Explosiv! Authentisch! LIVE on stage! 

Freitag, 8. Mai 2026 in Mühlheim am Main:
MODE MASCHINE –  LIVE im Schanz 

Samstag, 9. Mai 2026 in Wächtersbach:
PINK TROUBLE – Pink Tribute Show

Mittwoch, 13. Mai 2026 in Wächtersbach
VINCENT GROSS – die GROSSE Schlagerparty

Freitag, 15. Mai 2026 in Wächtersbach:
FEEL COLLINS – The music of Phil Collins & Genesis

Sonntag, 17. Mai 2026 in Gelnhausen:
FÜHRUNG DURCH DIE ALTSTADT – mit Kaiserpfalz

Samstag, 23. Mai 2026 in Aschaffenburg:
HOT STUFF – 30 Jahre Disco, Party & Live-Energie

Freitag, 26. Juni 2026 in Steinau an der Straße:
UDOPIE – Eine Hommage an Udo Lindenberg

Samstag, 27. Juni 2026 in Wittgenborn:
BORN TO ROCK – mit Dio Alive + Cherry Gang

Verkehrs- und Gewerbeverein e.V. 
Am Schlossgarten 1 · 63607 Wächtersbach · Tel.: 06053-9213


